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HAUPTPOST Säulen sind bereits beim Steinmetz. FreundeskreisWilhelmWeber
hofft auf mehr - und plant Ausstellung zur 125-jährigen Existenz des Bauwerks.
VON IRINA STEINMANN

WITTENBERG/MZ - An der Hauptpost
tut sich was. Nach Jahren der äu-
ßerlichen Verwahrlosung und
mehreren Eigentümerwechseln
wird das 125 Jahre alte Gebäude
nun offenbar Stück für Stück sa-
niert. Bereits abgebaut wurde vor
einigen Tagen das Hauptportal zur
Wilhelm-Weber-Straße hin. Der
Fußweg davor und ein Teil der Stra-
ße sind jetzt abgesperrt, ein roter
Stahlträger stützt anstelle der Säu-
len vorübergehend den Aufbau
über dem fehlenden Portal.
Die Säulen aus Sandstein wie

auch weitere Bestandteile des frü-
heren Haupteingangs zur damali-
gen Schalterhalle, die selbst jünge-
re Wittenberger noch aus eigener
Anschauung kennen, wurden ab-
gebaut und nach Saathain trans-
portiert, wo sich der Steinmetz und
Steinbildhauer Peter Hoffmann in
den nächsten Wochen und Mona-
ten nun um die Restaurierung
kümmert. Welche Teile restauriert
werden können und welche neu
angefertigt werden müssen, sei
noch nicht entschieden, sagte Hoff-
mann der MZ. Im Übrigen handele
sich um einenMix vonMaterialien,
neben Sandstein ist etwa auch Gra-
nit vertreten, so an den Treppen.
Nach Auskunft von Heinz Thie-

me, dem Vorsitzenden des Freun-
deskreises Wilhelm Weber, der
sich seit vielen Jahren für die
Hauptpost einsetzt, sind die Trep-
penstufen nicht mehr original son-
dern später, nach Krieg und Be-
schuss und also irgendwann zu
frühen DDR-Zeiten ersetzt worden.
Zwar habe sich noch eine Original-
stufe gefunden - sie sei anderweitig
verwendet worden -, doch wäre es
hilfreich, sagen Thieme und Hoff-
mann, wenn man auf historische
Fotografien zurückgreifen könnte
(siehe hierzu „Wer weiß was?“).

Bevor das Portal samt Treppen-
anlage wieder montiert werden
kann, steht noch die Baugrundun-
tersuchung an, auch muss das Fun-
dament neu errichtet werden. Wie
berichtet war das aus der Form ge-
ratene Portal seit langem proviso-
risch gestützt und durch Baugitter
abgesperrt. Thieme macht dafür
Absenkungen im Untergrund jün-
geren Datums verantwortlich.
Etwa drei Monate Bauzeit veran-

schlagt Verwalter Thomas Nau-
mann für das Portal, weitere Maß-
nahmen sollen folgen, Stück für
Stück. An dem Objekt sei „lange
Jahre nichts gemacht worden“, so
Naumann; der jetzige Eigentümer -
unbestätigten Angaben zufolge ein
Russe - wolle das Haus nun aber
„in Schuss bringen“. Über mögli-
che Nutzungen wurde zunächst

nichts mitgeteilt. Was das erste
Obergeschoss angehe, wo sich fest
installierte historische - und denk-
malgeschützte - Technik befindet
(ein Hindernis für jegliche andere
Vermarktung), verhandele man
mit dem Verein, so Naumann. Thie-
me und sein Freundeskreis wür-
den in der Hauptpost gern ein Mu-
seum sehen und verweisen darauf,
dass das einzigartige „Wähleramt“
sogar noch betriebsfähig sei. Er ha-
be sich als Berater angeboten und
der Freundeskreis könnte der För-
derverein des Museums werden, so
Thieme. Noch aber sei die Nutzung
in der Schwebe, sagt auch er. Unab-
hängig davon möchte sein Verein
zum 125. im Advent eine Ausstel-
lung historischer Kommunikati-
onstechnik in der Schalterhalle or-
ganisieren. Vielleicht ein Anfang.

Portal wird als erstes saniert SCHMILKENDORF

Ortschaftsrat tagt im
Gemeindehaus
SCHMILKENDORF/MZ - Zu seiner
nächsten Sitzung kommt der
Ortschaftsrat Schmilkendorf
am Montag nächster Woche,
27. Februar, um 18.30 Uhr im
Gemeindehaus zusammen. Auf
der Tagesordnung stehen unter
anderem Beschlussvorlagen zur
Grünpflege in der Ortschaft und
zum Winterdienst außerhalb
der Satzung in der Ortschaft
Schmilkendorf, zudem geht es
um Mittel aus der Einwohner-
pauschale für Ehrungen von
Jubilaren 2017. Generell immer
vorgesehen ist auch eine Ein-
wohnerfragestunde. Außerdem
geht es ums Ortschaftsbudget.

TREFFEN

Parkinson-Gruppe
bastelt für den Fasching
WITTENBERG/MZ - Die Selbsthil-
fegruppe Parkinson trifft sich
am 28. Februar von 15 bis
16 Uhr im Senioren- und Pfle-
gezentrum am Lerchenberg in
Wittenberg. Themen dieses
Nachmittags sind Basteln zum
Fasching und die Anmeldungen
zum Parkinson-Tag in der Klinik
Bosse am 26. April.

STADTWERKE

Fotoarbeiten und
Pastellmalerei
WITTENBERG/MZ - Am Mittwoch,
dem 1. März, findet um 17 Uhr
im Verwaltungsgebäude der
Stadtwerke Lutherstadt Wit-
tenberg GmbH, Lucas-Cranach-
Straße 22, im zweiten Oberge-
schoss eine Vernissage zur neu-
en Ausstellung „Crossover“
statt. Gezeigt werden Fotoar-
beiten von Rüdiger Eichhorn
und „Tierwelten“ (Pastellma-
lerei) von Hannelore Schmidt.
Die Künstler werden zur Aus-
stellungseröffnung mit vor Ort
sein, um mit den Besuchern
ins Gespräch zu kommen.

IN KÜRZE

AUFRUF

Wer hat was?
Zwecks Rekonstruktion der
Treppenstufen des Hauptportals
hoffen Thieme und Hoffmann auf
historische Fotografien (Postkar-
ten) aus der Anfangszeit. Wer von
denMZ-Lesern so etwas zu zeigen
hat, wende sich bitte an die MZ-
Redaktion, Tel. 03491/45 88 34.

Der Freundeskreis Wilhelm
Weber kümmert sich um das Erbe
des Wittenberger Physikers und
Telegrafie-Erfinders. Der derzeit
neunköpfige Verein möchte neue
- und jüngere - Mitglieder finden.
Kontakt: Postfach 100 208 in
06872 Lutherstadt Wittenberg.

Das Portal anWittenbergs Hauptpost wird saniert. FOTO: THOMAS KLITZSCH

Von hinten, schreibt Thieme, sehen
die Säulen noch ganz passabel aus.

Heinz Thieme hat den Abbau doku-
mentiert - Initialen fanden sich auch.

Hier zeigt sich Restaurierungs-, wenn
nicht gar Ersatzbedarf. FOTOS: PRIVAT

REWE.DE

PUNKTE-HIGHLIGHTS
DER WOCHE

Aktionspreis

30% gespart

44% gespart

Aktionspreis Aktionspreis

Aktionspreis

 36%   gespart   

26% gespart

4.99

1.59

0.88

 2.99 0.99

0.55

0.88

0.88  Schweine-Lachsbraten 
 ohne Knochen 
 1 kg 

 Appenzeller 
mild-würzig 
 Schweizer Hartkäse,
mind. 48% Fett i.Tr. 
 100 g 

 Monster 
Energy-Drink 
 koffeinhaltig, 
versch. Sorten, 
 (1 l = 1.76) 
 0,5-l-Dose 
 zzgl. 0.25 Pfand   

Südafrika/Peru:
 Tafeltrauben rosé 
 Sorte siehe Etikett, Kl. I 
 1 kg 

Spanien:
 Eisbergsalat 
 Kl. I 
 Stück 

 Wiener Würstchen 
 heiß und kalt zu genießen 
 100 g 

 Philadelphia 
 versch. Sorten, 
 (100 g = 0.50-0.88) 
 6 x 16,67/175-g-Packung 

 Lorenz 
Crunchips oder Clubs 
 versch. Sorten, 
 (100 g = 0.44-0.50) 
 175-200-g-Beutel 

*Die Punktegutschrift kann erst ab einem Mindestumsatz
von 2€ (ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie geltend
gemacht werden. Angebote sind bis zum 25.02.2017 gültig.
PAYBACK Karte an der Kasse vorzeigen. Alle Abbildungen
beispielhaft.

20FACH
PUNKT

E
beim Kauf von
ALPRO PRODUKTEN 
im Gesamtwert von über 2 €*

10FACH
PUNKT

E

beim Kauf von DOSENBIER
im Gesamtwert von über 2 €*

kernlos

40% gespart

1.29

 Pringles 
 versch. Sorten, 
 (100 g = 0.68-0.74) 
 175-190-g-Dose 

   Aktionspreis   

 20%   gespart   25% gespart

2.59

9.492.99

 Kabeljau-Burger 
 aufgetaut,  
 (100 g = 1.30) 
 200-g-Packung 

 Colbitzer
Pils oder Dunkel 
 (1 l = 0.95) 
 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten 
 zzgl. 3.10 Pfand   

 Rotkäppchen
Weine 
 versch. Sorten, 
 (1 l = 3.99) 
 0,75-l-Fl. 

 KW  08  Gültig vom 22.02. bis 25.02.2017

HELAU UND ALAAF
Entdecken Sie unsere bunte Vielfalt.
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 In vielen Märkten Mo. – Fr. von 7 bis 22 Uhr und samstags von 7 bis 20 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY.


